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Es ist eher selten, dass wir eine PULS-Doppelnummer machen: eine
Verlegenheitslösung, welche einen Tiefpunkt in der Schaffenskraft der PULS-Macherln-
nen dokumentiert. Einen Vorteil kann ich dieser Lösung dennoch abgewinnen:
es ist daraus eine dicke Feriennummer geworden, die es lohnt, an den Strand
mitgenommen oder im heimatlichen Liegestuhl durchblättert zu werden. Zu
diesem Zweck ist das «Ratatouille» - unserFeuilleton - in einergrossen Pfanne
angerichtet worden.

Warum wir gute Hoffnung haben, dass der personelle Engpass in unserer
Redaktion endlich überwunden sei, ist weiter hinten in dieser Nummer nachzulesen.

Wir können neue - wenn auch nicht unbedingt unbekannte - Mitarbeiterinnen
vorstellen, mit denen zusammenzuarbeiten es eine Freude sein wird. Dass

auch unsere geschätzte Leserschaft einen neuen Wind in unseren Segeln spüren

wird, davon bin ich überzeugt!
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